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Newsletter 04/2022 

 
Die Jubiläumswanderung des GVV Vorderes 
Kandertal am 11. September war ein voller Erfolg. 
Etwa 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
machten sich bei sommerlichem Wetter auf den 
Weg von Eimeldingen über Fischingen, Schallbach, 
Wittlingen und Rümmingen nach Binzen. Das Ab-
schlussfest fand dann in Binzen mit deutschen 
und internationalen Spezialitäten statt.  
 
Im Oktober wurde in Kooperation mit dem Job-
center Lörrach eine weitere Maßnahme unseres 
Integrationskonzepts „Zusammenleben im Vorde-
ren Kandertal umgesetzt: „Work fit“. 
  
Auch die Helferkreise waren wieder aktiv. Das 
„Café für alle“ in Eimeldingen hat zu Kaffee, 
Kuchen und netter Unterhaltung eingeladen - ein 
Event, den auch die ukrainischen Geflüchteten für 
sich entdeckt haben. Der Helferkreis in Binzen hat 
wieder einen Spielenachmittag organisiert - im 
Dezember wird ein gemeinsames Keksbacken die 
Vorweihnachtszeit einläuten.   
 
In unseren Portraits erfahren Sie mehr von dem 
Musikverein Binzen 1869 e. V. und dem Frauen-
chor Eimeldingen. 
 
Wir sagen schon jetzt  

 
für das vielfältige Engagement im GVV und 
wünschen eine schöne Vorweihnachtszeit, be-
sinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2023 
 
Ihre 
Dr. Andrea Kühne - GVV Team  
Integration und Zusammenleben 

In eigener Sache  
 
Andreas Schneucker - Jubiläum 
 

 

 

Am 18. Oktober wurde der Bürgermeister von 
Binzen und Verbandsvorsitzende des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Vorderes Kandertal, 
Andreas Schneucker, für seine 40jährige Tätigkeit 
im öffentlichen Dienst geehrt. Um die Urkunde 
vom Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann 
zu überbringen, kam eigens die Landrätin Marion 
Dammann mit Präsentkorb zu der Feierstunde.  

Nach seiner Ausbildung bei der Stadt Lörrach 

konnte sich Andreas Schneucker dort - so die 

Landrätin - „ein Breitbandwissen aneignen, um 

sich im Jahr 2012 als Bürgermeister in der Ge-

meinde Binzen zu bewerben“. Seit 2019 hat 

Andreas Schneucker zusätzlich auch den Vorsitz 

des Gemeindeverwaltungsverbands Vorderes 

Kandertal inne. 
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Zusammenleben 
 
Jubiläumswanderung   
50 Jahre GVV Vorderes Kandertal 
 
Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Vorde-
res Kandertal feierte am 11. September seinen 50. 
Geburtstag mit einer Jubiläumswanderung um das 
Verbandsgebiet zu der alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen waren - und etwa 100 
kamen. 
 

             
 
Mit Glass poket zum Umhängen und Glas nach-
haltig ausgestattet ging es bei schönem Wetter 
von Eimeldingen über Stopps in Fischingen, Schall-
bach, Wittlingen und Rümmingen bis nach Binzen, 
wo die Wandergesellschaft um 17:00 Uhr eintraf.  
 
Bei jedem Zwischenstopp gab es einen freund-
lichen Empfang von der Bürgermeisterin bzw. den 
Bürgermeistern. Die Gemeinden hatten weder 
Kosten und Mühen gescheut, um die Gesellschaft 
gut zu verpflegen. In Binzen am Rathaus gab es 
dann ein Abschlussfest mit kulinarischen Köstlich-
keiten: Die Mühli-Geischter sorgte für leckere 
Grillspezialitäten mit Kartoffelsalat und syrische, 
irakische und ukrainische Geflüchtete steuerten 
Leckereien bei, die von den Gästen gerne ange-
nommen wurden.  

 
 

Infoabend: „Work fit“ 
Infoveranstaltung und Einzelcoaching  
 

 
 
Am 28. Oktober hat der GVV Vorderes Kandertal 
in der Veranstaltung „Work fit“ - eine Maßnahme 
aus unserem Integrationskonzept - Geflüchtete 
und Neubürger eingeladen, die auf der Suche 
nach Arbeit sind.  
 
In einer kleinen, intensiven Runde informierte 
Christian Heichel vom Jobcenter Lörrach über die 
Arbeitswelt in Deutschland und nahm sich dann 
die Zeit, alle interessierten Teilnehmenden in 
einem Einzelcoaching zu beraten. Der Teilnehmer-
kreis war bunt gemischt und setzte sich aus 
Frauen und Männern aus Syrien, dem Irak und 
Nigeria zusammen. Auch aus Spanien war ein 
Neubürger dabei, der in Deutschland Arbeit sucht 
und mit vielen neuen Anregungen und Ideen 
wieder nach Hause ging.  
 
Der Kontakt zu dem Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern soll gehalten und eine Integration in 
den Arbeitsmarkt weiterhin unterstützt werden. 
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Café für alle  
 
Das Adventscafé des Eimeldinger Helferkreises 
zog am 1. Advent Gäste aus der Ukraine, Syrien, 
Nigeria und Binzen an. Man tauschte sich über 
Bräuche in Deutschland und der Ukraine sowie 
über Gemeinsamkeiten und (kalendarische) 
Unterschiede bzgl. des Weihnachtsfestes aus.   
Mit Klavierbegleitung wurden gemeinsam 

Weihnachtslieder gesungen. Sehr berührend war, 

als zwei ukrainische Frauen kunstvoll gestaltete 

Karten mit einem persönlichen Dankeschön 

verteilten. 

Doris Weihrich - Helferkreis Eimeldingen 

 

 
 

 

Spielenachmittag in Binzen 
 
Der Helferkreis Binzen hat am 13. November 
einen Spielenachmittag organisiert, der wieder 
viel Spaß für Jung und Alt brachte.  
Die Bilder sprechen für sich. 
 

 
 

 
 
 

  

Mitglieder gesucht 

Der Helferkreise Binzen und Eimeldingen suchen 

immer ehrenamtliche Mitwirkende - jegliche Hilfe 

ist willkommen.  
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Lern und Lesepatenschaften 
 

 

 
Lern- und Lese-Pat:inen gesucht 
 
„Anderen und sich selbst Gutes tun“ 
 
Die Grundschule Vorderes Kandertal benötigt 
weiterhin Unterstützung von zusätzlichen Lern-
patinnen und -paten. Insbesondere auch die Teil-
nahme der Kinder aus der Ukraine am Unterricht, 
die noch ganz ohne Deutschkenntnisse sind, for-
dert dem Lehrpersonal zurzeit einiges ab.  
 
In Zusammenarbeit mit den Klassenlehrern und 
Klassenlehrerinnen kümmern sich die Lern- und 
Lesepatinnen und -paten in ein bis zwei Stunden 
am Vormittag um ein Kind, oder eine kleine 
Gruppe von Kindern. Sei es beim Deutschlernen, 
in anderen Fächern oder bei den Hausaufgaben - 
es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich einzu-
bringen und Gutes zu geben und zu erfahren.  
 
Darüber hinaus werden auch interessierte 
Patinnen und Paten an Erwachsene und 
Geflüchtete in Schule oder Ausbildung vermittelt. 
Infos unter: kuehne@gvv-vk.de. 
 
 

Ehrenamt 
 

Rückblick Veranstaltungen 
 

Jahreskonzert „Eintracht Binzen“ 
 
 
 

 

 

Der Gesangverein „Eintracht Binzen“ begeisterte 

beim Jahreskonzert am 12. November mit dem 

„Binzener Hitexpress“ mehr als 220 Gäste in der 

Gemeindehalle. Es war nach langer pandemie-

bedingter Pause wieder ein Lichtblick bei dem be-

reits seit 1842 bestehenden Gesangverein, der 

durch Corona viele Einschränkungen erfahren, 

aber laut der Dirigentin Ibolya Barla keine Sänger 

verloren hat: „In Binzen sind alle wiederge-

kommen“, sagte sie.  

Unter ihrer Leitung wurde gemeinsam mit den 

Solisten Anna Spadinger und Guido Chudoba ein 

facettenreiches Kontrastprogramm mit einer 

Mischung aus Volksliedern, Schlagern und Rock 

geboten, das mit Effekten wie Rauch aus der 

Nebelmaschine, an die Wand projizierte Sonnen-

aufgänge und Löwenkuscheltiere stimmungsvoll 

untermauert wurde. Spätestens nach der Pause 

klatschte das Publikum lautstark mit und auch die 

30 Sänger auf der Bühne hatten sichtbar Spaß.  

Das Erfolgsgeheimnis des ältesten Vereins der 

Binzener Vereinslandschaft wurde mit dem 

letzten Lied: "Always look at the bright side of 

life" von Monty Python zum Ausdruck gebracht.  
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"Wenn das Leben ziemlich mies scheint, hat man 

etwas vergessen, und zwar zu lachen, zu lächeln, 

zu tanzen und zu singen!" schrieb die Badische 

Zeitung. Das ist in den aktuellen krisenge-

schüttelten Zeiten wichtiger denn je. 

Bei der Verpflegung der Gäste unterstützte der 

Frauenchor Binzen. 

 

 
Sänger gesucht 
 
Sind Sie neugierig geworden? Dann gehen Sie ein-
fach montags um 20:00 Uhr in die Singstunde des 
Männerchors. Auch Sänger, die nicht in Binzen 
wohnen, sind herzlich willkommen. 
 
 

  

 
Qualifizierungsmaßnahme  

Freiwilligenkoordination 
 

  

Der Gemeindeverwaltungsverband Vorderes 

Kandertal hat gemeinsam mit den Städten Rhein-

felden (Baden) und Grenzach-Wyhlen ein be-

währtes Qualifizierungsangebot für alle, die auf 

die Mitarbeit von Ehrenamtlichen angewiesen 

sind, in die Region geholt. An drei für die 

Teilnehmenden kostenfreien Kursabenden in 

Rheinfelden, Binzen und Grenzach-Wyhlen führte 

der Moderator Joe Evers von der Akademie für 

Ehrenamtlichkeit in die Freiwilligenkoordination 

ein und erläutern anhand eines praxisbezogenen 

Modells, die Möglichkeiten der Gewinnung, 

Einarbeitung und dauerhaften Einbindung von 

Ehrenamtlichen. Der Kurs in Binzen am 2. 

November war gut besucht, fand aber wenig 

Interesse beim Ehrenamt im 

Gemeindeverwaltungsverband. 

 

 

Angebot: Begleitheft zur Qualifizierung 

Zum Inhalt der Qualifizierungsmaßnahme bietet 

die Akademie für Ehrenamtlichkeit das Begleit-

heft „Förderung von ehrenamtlichem und frei-

willigem Engagement“ mit vielen praktischen 

Tipps, Aufgaben und Checklisten an.   

Für die Vereine und ehrenamtlichen Initiativen 

der sechs Mitgliedsgemeinden des Gemeinde-

verwaltungsverbandes Vorderes Kandertal steht 

ein Arbeitsheft zur Verfügung und kann bei der 

Integrationsbeauftragten unter kuehne@gvv-

vk.de ausgeliehen werden. 

 

mailto:kuehne@gvv-vk.de
mailto:kuehne@gvv-vk.de
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Informationsplattform 

Studie „Brennglas Corona“ 

Menschen mit Migrations- oder Fluchtgeschichte 

waren von der Corona-Pandemie besonders stark 

betroffen. Das zeigt die neue Studie „Brennglas 

Corona“ der Robert Bosch Stiftung. Während der 

Pandemie stieg der Bedarf an Integrations- und 

Unterstützungsangeboten, während gleichzeitig 

die Angebotsstruktur an vielen Stellen einge-

brochen ist. Die Wissenschaftlerinnen Sonja Rein-

hold und Prof. Petra Bendel im Forschungsbereich 

Flucht, Migration und Integration (MFI) der Fried-

rich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

(FAU) haben in der Studie herausgearbeitet, was 

das für Menschen mit Migrations- oder Fluchtge-

schichte bedeutete und Empfehlungen für 

kommunale Akteure und Akteurinnen formuliert.  

Die Studie ist unter www.bosch-

stiftung.de/de/publikation/brennglas-corona 

herunterzuladen. 

Wertschätzung des Ehrenamtes  

Ehrenamtskarte wird erprobt 

Ab dem kommenden Frühjahr erprobt das Land 
Baden-Württemberg in Freiburg, Ulm, dem Land-
kreis Calw und dem Ostalbkreis eine Ehrenamts-
karte. Die Karte soll ein Zeichen der Wert-
schätzung für außergewöhnlich umfangreiches 

bürgerschaftliches Engagement sein. Die Ehren-
amtskarte soll Bürgerinnen und Bürgern als Geste 
der Wertschätzung schöne Stunden in der Freizeit 
ermöglichen - etwa durch reduzierten Eintritt ins-
besondere in kulturellen Einrichtungen.  

Infos unter https://sozialministerium.baden-
wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemittei
lung/pid/land-erprobt-ehrenamtskarte-an-vier-
modellstandorten-1 

Büchertipps 

Reinhard Haller  

Das Wunder der Wertschätzung 

Wie wir andere stark machen und dabei selbst 

stärker werden 

In diesem Buch zeigt der renommierte Psychiater, 

Psychotherapeut und Neurologe Reinhard Haller 

eindrucksvoll, wie echte Wertschätzung wahre 

Wunder wirkt: Sie aktiviert unser Belohnungs-

zentrum im Gehirn und hemmt das Angstzentrum 

- in kürzester Zeit entfalten sich Kreativität, Moti-

vation und Beziehungsfähigkeit. Wenn dies nach-

haltig geschieht, kann dies sogar die Persönlich-

keit positiv verändern.  

Viele Fallbeispiele verdeutlichen lebendig und un-

terhaltsam, wie wirksam diese „Wundermedizin“ 

ist - in der Erziehung ebenso wie in Partnerschaft 

und Berufsleben. Praktische Impulse helfen uns, 

auch selbst immer eine wertschätzende Grund-

haltung einzunehmen: So lernen wir, andere stark 

zu machen und dabei selbst stärker zu werden – 

denn jede Geste echter Wertschätzung wird mit 

vielen Gesten der Wertschätzung beantwortet 

werden. 

https://www.pol.phil.fau.de/institut/migration-flucht-integration/
https://www.pol.phil.fau.de/institut/migration-flucht-integration/
https://www.pol.phil.fau.de/institut/migration-flucht-integration/
https://www.pol.phil.fau.de/institut/migration-flucht-integration/
http://www.bosch-stiftung.de/de/publikation/brennglas-corona
http://www.bosch-stiftung.de/de/publikation/brennglas-corona
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GU Verlag 

1. Auflage 2021, Paperback 11,99 Euro 

ISBN 978-3-98338-8349-1 

 

Brigitte Heidebrecht 

Fernreise daheim 
Von Flüchtlingen, Kulturen, Identitäten und 

anderen Ungereimtheiten 

 

Wusste Sie, dass rund 80 Prozent der seit 2015 in 
Deutschland lebenden jungen männlichen 
Afghanen mittlerweile per Handy mit einer Frau in 
Afghanistan verheiratet sind und verzweifelt (und 
wohl meist vergeblich) hoffen, ihre Frauen nach 
Deutschland zu holen? Und dass diese Art zu 
heiraten auch in vielen anderen Regionen - Syrien, 
Irak, Iran, Schwarzafrika - verbreitet ist und diese 
jungen Männer in massive innere und äußere 
Schwierigkeiten bringt? Was bei privaten Um-
fragen des Verlags (z.B. bei Lesungen) festgestellt 
wird: Dieses Phänomen läuft zu einem großen Teil 
unterhalb des Radars der Menschen ab, die - sei 
es professionell, sei es ehrenamtlich - in der 
Flüchtlingshilfe arbeiten. In dem Buch Fernreisen 
daheim finden Sie - neben zahlreichen anderen 
Themen - eine Reihe von Texten dazu.  

Verlag Große Sprünge 
5. überarbeitete und erweiterte Auflage 2021 
234 Seiten, Paperback, 15,00 Euro 
ISBN 978-3-9821383-2-9 

 

Besinnung einmal anders 

Philippe Claudel 

Monsieur Linh und die Gabe der Hoffnung 

 

Freundschaft unter Fremden. In seiner Heimat hat 
Monsieur Linh nach einem Bombenangriff alles 
verloren. Er flieht mit seiner kleinen Enkeltochter 
in ein fremdes Land, in eine kalte, verregnete 
Stadt. Mit anderen Flüchtlingen wohnt er in 
einem Heim, wo er sich einsam und verloren 
fühlt. Dann lernt er auf einem Spaziergang den 
dicklichen Monsieur Bark kennen…  

 «Claudel ist ein begnadeter Stimmungsmaler.» 
(NZZ) 

Das Buch ist auf Deutsch derzeit neu nicht mehr 
erhältlich, kann aber gebraucht gekauft werden.   
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Portrait 
 

Musikverein Binzen 1869 e.V.  
 

Von Andreas Kalchschmidt 
 
Im Jahr 2019 feierte der Musikverein Binzen 1869 
e. V. sein 150-jähriges Bestehen. 150 Jahre, das 
sind 54.786 Tage voller Musik und Leidenschaft, 
denn es vergeht beim Musikverein Binzen kein 
Tag ohne Musik. Durch die drei Orchester, Bläser-
klasse-, Jugend- und Aktivorchester bietet der 
Musikverein Binzen jedem Musiker die Möglich-
keit sein Hobby zu verwirklichen. Auch die Aus-
bildung des musikalischen Nachwuchses ist in der 
Vereinsgeschichte von besonderer Bedeutung. 
„Geht nicht, gibt´s nicht“ - Die Mitglieder des 
Musikverein Binzen sind dazu bereit, für jeden 
Interessenten alle Hebel in Bewegung zu setzen, 
damit dieser Teil des Musikvereins und damit 
auch der großgeschriebenen Kameradschaft 
werden kann.  
 

 
 
 

Regelmäßig sind die Orchester im Dorf bei den 
verschiedensten Anlässen zu hören. Die Möglich-
keit, den Verein und seine Musik zu präsentieren, 
wird sehr gerne wahrgenommen. Nicht nur des 
breiten Musikrepertoires wegen, sondern auch 
der netten Gespräche wegen, welche sich bei den 
verschiedenen Anlässen mit den Zuhörern bieten. 
Viele dieser Termine haben eine lange Tradition 
und zählen schon über Jahrzehnte zum festen 
Bestandteil des Terminkalenders. 
 
Unvergessene Höhepunkte ...  

... im Musikvereins-Kalender der letzten Jahre sind 
natürlich die Hauptstraßeneinweihung im „Millen-
niumsjahr“ 2000, unser erstes Kirchenkonzert im 
Jahr 2017 und die 1250-Jahrfeier im selben Jahr. 
Auch unser 150-jähriges Vereinsjubiläum im Jahr 
2019 zählte zu den Höhepunkten beim Musikver-
ein. Natürlich ist auch das Jahreskonzert am Ende 
eines jeden Kalenderjahres ein kultureller Höhe-
punkt im Dorf. 
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Moderne Probenräume  

Nach langjährigen Überlegungen und vielen Plan-
spielen kann mit dem Umbau des Rathausareals 
auch der Musikverein in neue Probenräume ein-
ziehen. Die Aufteilung der nötigen Fläche ist auf 
die Bedürfnisse des Vereins abgestimmt und lässt 
einen optimalen Probenablauf zu. Durch dieses 
Projekt wird außerdem die Ortsmitte weiter auf-
gewertet. Die Fertigstellung der Umbauarbeiten 
war 2020. 
 
Jugendarbeit im Musikverein  

Gleich aus mehreren Bausteinen setzt sich heute 
eine gut funktionierende Jugendarbeit zusammen. 
So bietet der Musikverein bereits Blockflöten-
unterricht im Kindergartenalter an. Ausbildung 
auf dem Instrument gibt es in Einzelunterricht. 
Parallel dazu besuchen die Jungmusiker auch 
unser Vorstufen- oder Jugendorchester, um das 
Zusammenspiel mit Gleichgesinnten zu erlernen. 
Regelmäßig werden Vorspielnachmittage oder 
Gruppenvorspiele organisiert, um den Jugend-
lichen genügend Auftrittsmöglichkeiten zu bieten 
und um das Erlernte abzurufen. Seit September 
2021 gibt es eine Bläserklasse in Kooperation mit 
der Grundschule Vorderes Kandertal - Gemeinde -
Musikverein. 
 

 
 

Spaß am Musizieren und bei der Probenarbeit, 
das ist das Konzept unserer Jugendorchester. 
Interessante Auftrittsmöglichkeiten und viel Mit-
bestimmung z. B. bei der Auswahl von Musik-
stücken gehören ebenfalls dazu. Viele Jung-
musiker spielen in zwei, manchmal sogar in allen 
drei Orchestern des Vereins. Seit geraumer Zeit 
bieten wir auch Erwachsenenunterricht an. Auch 
diese Musikerinnen und Musiker werden in 
unsere Orchester integriert und haben sehr viel 
Spaß am gemeinsamen Musizieren.  
 

 
 
Statistik  

Mitglieder gesamt   306  
davon  
Aktivmitglieder               76 
Fördermitglieder          159  
Ehrenmitglieder             71 
Orchester                          3  
Aktiv       37  
Jugend      29  
Bläserklasse     16  
 
Durchschnittsalter     30 Jahre 
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Kontakt 
Andreas Kalchschmidt 
Hauptstraße 9, 79589 Binzen  
Tel. 07621 63543, Fax 64095  
E-Mail: a.kalchschmidt@t-online.de  
Internet: www.musikvereinbinzen.de 
 
 
 

Portrait 

 
Der Frauenchor Eimeldingen 

stellt sich vor 

Von Cordula Karkoschka 

Wir sind ein munterer Frauenchor mit Sängerin-

nen aus Eimeldingen und Umgebung, jeglichen 

Alters. Wir haben viel Freude am Singen und 

große Lust immer wieder etwas Neues auszu-

probieren. Wir singen Lieder aus verschiedenen 

Genres – Popsongs, Musicalhits, Schlager, Gospels 

und auch ganz klassische Lieder. 

Es gibt uns schon seit über 40 Jahren. Gegründet 

wurde der Frauenchor Eimeldingen im Jahr 1977 

und es singt heute tatsächlich noch ein Grün-

dungsmitglied mit uns.  

Aktive Sängerinnen haben wir zurzeit 30 und 

weitere 72 Passivmitglieder unterstützen uns 

großzügig. 
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Unser Dirigent Thomas Kaufmann und unsere 1. 

Vorsitzende Susanne Eichin haben immer wieder 

großartige Ideen für uns Sängerinnen. So haben 

wir schon einige tolle Konzerte auf die Beine ge-

stellt. Da wir in der Coronazeit leider nicht auf-

treten konnten, kamen die beiden 2021 mit der 

tollen Idee ein Video zu drehen.  

Das war mal ganz was anderes. Wir haben alle zu 

Hause unsere Stimmen geprobt - teils alleine, teils 

in unseren Online-Singstunde. 

 

Aufregend wurde es dann, als wir einzeln die Ge-

sangs- und Videoaufnahmen bei Tomi Kaufmann 

in seinem professionellen Aufnahmestudio ge-

macht haben.  

 

 

Bisher haben wir immer im Schutze der anderen 

Sängerinnen gesungen aber jetzt waren wir alle 

Solosängerinnen. Dieser Sprung ins kalte Wasser 

war für uns ein großer Erfolg, der unseren Chor in 

dieser schwierigen Zeit sogar noch enger 

zusammengeschweißt hat. Deswegen war es 

keine Frage dieses Jahr wieder ein Video zu 

drehen.  

Unter YOUTUBE «Frauenschor Eimeldingen» kann 

man unsere beiden Videos anschauen und 

genießen.  

• https://www.youtube.com/watch?v=vHW

F6T0r3v4 

• https://www.youtube.com/watch?v=hrga

TzJotHA 

In diesem Jahr konnten wir endlich auch wieder 

vor Publikum singen. Das ist schon ein ganz 

anderes Gefühl, wenn wir sehen, wie sich unser 

Publikum freut und sogar mit uns singt. 

Bei diesem Konzert haben wir unsere Lieblings-

lieder gesungen wie z.B. «Vois sur ton Chemin» 

aus dem Film «Die Kinder des Monsieur 

Matthieu», «Maria, Maria» aus «West Side Story» 

https://www.youtube.com/watch?v=vHWF6T0r3v4
https://www.youtube.com/watch?v=vHWF6T0r3v4
https://www.youtube.com/watch?v=hrgaTzJotHA
https://www.youtube.com/watch?v=hrgaTzJotHA
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, «Oh happy day», «Das Beste» von Silbermond, 

Musik aus «Mary Poppins» sowie «Über den 

Wolken» von Reinhard Mey.   

Diese Lebensfreude aus den Liedern findet sich 

auch in dem Miteinander der Sängerinnen in 

unseren Singstunden wieder, und zwar jeden 

Montag von 20:00 bis 22:00 Uhr in der Rebland-

halle in Eimeldingen.  

Wir Sängerinnen bringen auch immer mal wieder 

Liedvorschläge und so ist unser Repertoire sehr 

vielfältig.   

 

Wir haben sehr viel Spass zusammen und wenn es 

die Umstände zulassen, machen wir jedes Jahr 

einen schönen Ausflug mit unseren Familien, wer-

den besser bei den Probenwochenenden, machen 

im Sommer ein Grillfest zusammen und unsere 

Weihnachtsfeier steht als nächstes an – wir kön-

nen nicht nur singen, sondern auch sehr leckere 

Buffets zaubern!  

 

 

 

Natürlich freuen wir uns auch über neue 

Sängerinnen. Wir singen in 3 Stimmen: Sopran 1, 

Sopran 2 und Alt. Und mitmachen kann bei uns 

jede Frau, die Lust hat, zu singen, Spass zu haben 

und bei aufregenden Projekten mitzumachen.  

Neue Sängerinnen werden bei uns herzlich auf-

genommen und wir freuen uns sehr über 

Zuwachs! 

Gerne einfach mal am Montagabend vorbei-

kommen oder melden Sie sich bei Susanne Eichin, 

Tel.: 07621 65570. 
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Sie finden uns bei Instagram, Facebook und 

youtube und Montag abends 20:00 – 22:00 Uhr in 

der Reblandhalle in Eimeldingen. 

 

 
Veranstaltungen 
 

 

Der Frauenchor Binzen lädt zum Jubiläumkonzert 
75 Jahre Frauenchor Binzen 1946 e.V. plus ein 
„Coronajahr“ in die St. Laurentiuskirche nach 
Binzen ein. Das Konzert steht unter der Leitung 
des Dirigenten Heinz Breininger und wird vom 
Chor Frohsinn aus Schliengen sowie den „Heinz 
Boys“, einem neu gegründeten Männerchor, 
unterstützt. An der Orgel spielt Eric Kuntzmann.   
Der Eintritt ist frei, zu Deckung der Unkosten wird 

um eine Spende gebeten, und zwar nach dem 

Konzert am Ausgang. 

 
„Wir freuen uns, dass wir endlich auftreten und 

unser Jubiläum in der Kirche feiern können. Über 

zahlreiche Zuhörer würden wir uns sehr freuen, 

anschließend gibt es noch einen Umtrunk im 

Gemeindehaus.“ 

Herzliche Grüße vom Frauenchor Binzen 1946 e.V.  

Mechtilde Knöbel - Vorsitzende  

 

 
Weihnachtsplätzchen backen 
 
Der Helferkreis Binzen bietet am 10. Dezember ab 

14:00 Uhr ein gemeinsames Backen von Weih-

nachtsplätzchen an. Erwachsene und Kinder sind 

herzlich eingeladen einen schönen Nachmittag 

mit vorweihnachtlichem Backen im evange-

lischen Gemeindehaus zu verbringen. 

Bitte melden Sie sich und Ihr(e) Kind(er) unter 

burkhardt.dina@gmail.com an, damit die Zutaten 

ausreichend vorbereitet werden können.  

Der Helferkreis Binzen 

Dina Burkhardt    Danijela Näslein 

mailto:burkhardt.dina@gmail.com
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Termine 
 
2022 
4. Dezember, 17:00 Uhr  
Jubiläumskonzert des Frauenchors Binzen in der 
Laurentius Kirche in Binzen 
 
10. Dezember, 14:00 Uhr 
Plätzchenbacken im Gemeindehaus in Binzen 
Für Neubürger und alle, die Spaß am gemein-
samen Backen haben. 
 
11. Dezember, 17:00 Uhr 
Duo Fantasia Julia Ito & Utum Yang 
"Weltklassik einmal anders - Waldszenen, Wald-
rauschen, Gnomenreigen - ein Spaziergang durch 
die Natur!"  
Rathaussaal in Binzen 
 
31.Dezember, 17:00 Uhr  
„Weltklassik am Klavier“ 
Timur Gasratov - Einfach monumental: Die Gold-
berg Variationen! 
Rathausaal in Binzen 
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